
 

TQW Ko-Direktorin Isabel Lewis übernimmt zusätzlich Professur für Choreografie 
in Berlin  

Die neue Verbindung zwischen Wien und Berlin stärkt den internationalen Austausch 
zwischen künstlerischer Praxis, Forschung und Lehre. 
 
Seit Juli 2025 leitet die renommierte Künstlerin und Choreografin Isabel Lewis 
gemeinsam mit Rio Rutzinger das Tanzquartier Wien (TQW) als oƯenes Haus für 
zeitgenössische Performance, Workshops und künstlerische Forschung. Im Zentrum 
ihrer Arbeit steht die Verbindung von künstlerischer Praxis, internationalem 
Austausch und neuen Formaten gesellschaftlicher Begegnung. Unter ihrer Ko-Leitung 
wurde der Bereich Theorie & Research neu ausgerichtet und die künstlerische 
Forschung am TQW ausgebaut. 
 
Im September 2026 tritt Isabel Lewis eine Professur für Choreografie an der 
Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch / Hochschulübergreifendes Zentrum 
Tanz (HZT) / Universität der Künste Berlin an. 
 
Mit der Professur wird die internationale Positionierung des Tanzquartier Wien im Feld 
der zeitgenössischen Choreografie und Performance weiterentwickelt. Ihre Tätigkeit 
als künstlerische Ko-Direktorin des Tanzquartier Wien setzt Isabel Lewis bis 2030 mit 
entsprechend angepasstem Vertragsumfang fort. 

 
„Die Verbindung von künstlerischer Praxis, Choreografie, Forschung und Lehre prägt 
meine Arbeit seit vielen Jahren. Ich freue mich darauf, den Austausch zwischen Wien 
und Berlin zu intensivieren und neue Perspektiven für Künstler*innen, Studierende und 
die institutionelle Zusammenarbeit zu eröƯnen“, so Isabel Lewis. 
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